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NOTDIENSTE

APOTHEKEN

Ovelgönne: St.-Bernhard-Apo-
theke, Claußenstraße 4, Brake,
Tel. 04401/7057730
Jade: St. Johannes-Apotheke,
Bleichenpfad 9, Varel, Tel.
04451/9504884

ÄRZTE

Ab 19 Uhr Bereitschaftsdienst
unter Tel. 116117

AUGENÄRZTE

20 bis 22 Uhr: Bereitschafts-
dienst t 0441/21006345;
Notfallrufnummer: t 116117

@Notdienste online und mobil:
www.nwzonline.de/notdienste

c

TERMINE IN
JADE

HEUTE

TIER- UND FREIZEITPARK

Jaderberg
9 bis 18 Uhr: Jaderpark geöffnet

@Termine online und mobil:
www.nwzonline.de/termine

c

TERMINE IN
OVELGÖNNE

HEUTE

MÄRKTE

Ovelgönne
Pferdemarkt: ab 8 Uhr Pferde-
handel und Kleintierbörse, Dis-
co, Flohmarkt im Ort; 13 Uhr
Hauptverlosung der Tombola vor
dem Gemeindehaus in der Kir-
chenstraße; ab 15 Uhr After-
Hamm-Party im Ort

@Termine online und mobil:
www.nwzonline.de/termine

Gewerbetreibende präsentieren große Bandbreite
PFERDEMARKT II Feierliche Eröffnung mit vielen Gästen – Arbeitskreis hat neues Konzept erarbeitet

OVELGÖNNE/WBOE – Bei bestem
Spätsommerwetter begrüßte
Bürgermeister Christoph
Hartz zahlreiche Besucher zur
feierlichen Eröffnung der Ge-
werbeschau auf dem 388.
Ovelgönner Pferdemarkt. Zu
den Gästen zählten unter an-
deren die Bundestagsabge-
ordneten Astrid Grotelüschen
(CDU) und Susanne Mittag
(SPD) sowie aus dem nieder-
sächsischen Landtag Horst
Kortlang (FDP) und Dragos
Pancescu (Bündnis 90/Die
Grünen). Die Landtagsabge-
ordnete Karin Logemann
(SPD) hatte sich zum Umzug
am Sonntag angemeldet.

Ebenfalls vertreten waren
Landrat Thomas Brückmann
und etliche Bürgermeister aus
dem Landkreis sowie Gäste
aus dem Ammerland, der
Nachbargemeinde Rastede,

toph Hartz. Ein Arbeitskreis,
bestehend aus Holger Klaas-
sen, Rudi Schulenberg und
Reinhard Krause vom Bürger-
verein sowie Kai Blankenstein
von der Gemeinde, habe die
Neuausrichtung erarbeitet.

Neue Marktmeister sind
Roy Stickan und Thomas
Koch. Die Organisation der
Gewerbeschau und dessen
Bewirtung lag in den Händen
von Holger Klaassen und des-
sen Frau Michaela. Der Bür-
germeister dankte allen Hel-
fern für die geleistete Arbeit.
Holger Klaassen ergänzte: „Al-
les wurde auf den Kopf ge-
stellt. Mit dem Markt ist man
das ganze Jahr beschäftigt. In
den letzten 14 Tagen dann
noch einmal mit Hochdruck.“

Für die Gewerbeschau
wurden Gewerbetreibende
aus nah und fern gewonnen,

die eine große Bandbreite
präsentierten. Informieren
konnte man sich aber auch
am Stand der Gemeinde, des
Landkreises (zusammen mit
der Wirtschaftsförderung), am
Stand des Sozialverbands VdK
oder des Handwerksmu-
seums.

Mit dem Durchschneiden
des Flatterbandes wurde die
Gewerbeschau eröffnet. Da-
mit wurde auch das Markt-
treiben im Ort eingeläutet. In
der alten Reithalle wurde die
Kaninchenausstellung des
Vereins J 92 eröffnet. Voll war
der Saal auch beim Senioren-
nachmittag im „König von
Griechenland“. Die Moorrie-
mer Quetschkommoden
spielten auf. Bürgermeister
Christoph Hartz ließ es sich
dabei nicht nehmen, selbst
auch ein Lied anzustimmen.

der Verkehrsverein und Bür-
germeister Dieter von Essen.

Für den Pferdemarkt ist ein
neues Konzept erarbeitet wor-

den. „Wir haben den Mut ge-
habt, etwas zu verändern und
neue Ideen einzubringen“,
sagte Bürgermeister Chris-

Bürgermeister Christoph Hartz (links) und Holger Klaassen
vom Bürgerverein durchschneiden das Flatterband: Die Ge-
werbeschau ist eröffnet. BILD: WOLFGANG BÖNING

Tausende Zuschauer
säumten die Umzugs-
strecke am Sonntag beim
Pferdemarkt. Die Vor-
jahressieger landeten die-
ses Mal im Mittelfeld.

VON CLAUS HOCK

OVELGÖNNE – 39 Festwagen und
Fußgruppen zogen am Sonn-
tag wieder durch das Burgdorf
– entlang der Straßen tausen-
de Zuschauer. Zum 388. Mal
feierte Ovelgönne seinen Pfer-
demarkt – und der erste Preis
des Umzugs blieb gleich vor
Ort.

Der Reiterverein Ovelgön-
ne startete fast am Ende des
Umzuges, aber zumindest in
diesem Jahr war die Start-
nummer 31 die Glückszahl
der Frauen und Männer des
1908 gegründeten Vereins.
Die Vereinsmitglieder hatten
tatsächlich extra für den Um-
zug alles an Pferden aus dem
Stall geholt, was sie finden
konnten: alte Rappen, kleine
Fohlen, wilde Hengste, See-
pferdchen und sogar auf
einem Einhorn wurde aufge-
sattelt. Reiterverein, Pferde,
Pferdemarkt – die Jury war
sich am Ende einig: 381
Punkte konnten die Sieger auf
sich vereinen.

Aber auch bei den anderen
Wagen und Fußgruppen wa-
ren der Fantasie in diesem
Jahr wieder keine Grenzen ge-
setzt. Die Vorjahressieger,
die 5. Herrenmannschaft des
Sportclubs Ovelgönne, blieb
seiner Linie treu: Im vergan-
genen Jahr siegten sie mit
dem Thema Windenergie – in
diesem Jahr reichte es mit
„Atommüll“ derweil nur für
Platz 13. Die mehrköpfige Ju-
ry, die unter anderem die
Kreativität und das Verhalten
während des Umzugs bewer-
tete, konnte mit Atommüll
wohl nicht so viel anfangen
wie mit Windenergie.

Besser kamen die „Pharao-
nen auf Nilfahrt“ der „Burg-
läufer“ an. In goldenes Ge-
schmeide gekleidet – und ein
paar „Sklaven“ auspeitschend
– schaffte es die Gruppe auf
Platz 2 mit 368 Punkten. Die
„Puppenstube“ der SG Da-
menfußball Großenmeer, die
zwischendurch immer wieder
„aufgezogen“ werden musste,
erreichte 356 Punkte und
schaffte es aufs Treppchen.

Ärgerlich für die „Mario-
netten“ der „Blutgruppe

So sehen Sieger aus: Der Reiterverein Ovelgönne überzeugte mit seinen Reittieren – zu denen auch dieses von einer „Meer-
jungfrau“ gerittene Seepferdchen gehörte – die Jury. BILDER: CLAUS HOCK

Reiterverein setzt auf richtiges Ross
PFERDEMARKT I Erster Platz beim Umzug geht an Ovelgönner Verein – 39 Gruppen haben teilgenommen

Sekt“, denn die ließen zwar
auch ordentlich die Puppen
tanzen, verfehlten das Trepp-
chen aber um einen Punkt.

Bei den anderen Gruppen
gab es unter anderem Clowns
auf einem riesigen Rhönrad
(Turnvater Jahns Enkel), die
„Pink Ladys“ mit
ihrem „American Diner“
oder die Stewardessen vom
„Club der blauen Mädels“ zu
sehen.

Begleitet wurde der Umzug

Imposantes Federkleid: die
„Pfauen Frauen“.

Diese Clowns fuhren auf
dem Rhönrad vorbei.

wie gewohnt von mehreren
Musikzügen, zudem hatte na-
hezu jeder Wagen seine eige-
ne Musik dabei. Damit aber
die Zuschauer entlang der
Strecke mehr zu tun hatten als
nur zu hören und zu schauen,
wurden wieder ordentlich
Bonbons – und der eine oder
andere Schnaps – verteilt.
P@ Sehen Sie ein Video unter
www.NWZonline.de/videos
P@ Mehr Fotos unter www.NWZon-
line.de/fotos-wesermarsch

Mit den „Pharaonen auf Nilfahrt“ schafften es „Die Burgläu-
fer“ auf Platz 2.

+++ 388. OVELGÖNNER PFERDEMARKT +++ VOLKSFEST AN DREI TAGEN +++ GEWERBESCHAU VOR REITHALLE +++Schwerer
Unfall
auf B 437

SCHWEIBURG/WBOE – Sechs
Leichtverletzte und hoher
Sachschaden sind die Bilanz
eines Verkehrsunfalls, der sich
am Sonntag gegen 13.30 Uhr
auf der B 437 an der Abzwei-
gung nach Jaderaußendeich
(L 862) ereignet hat. Nach An-
gaben der Polizei übersah der
Fahrer eines mit zwei Perso-
nen besetzten Pkw Audi beim
Abbiegen nach links einen aus
Richtung Varel kommenden
Pkw Skoda, in dem vier Perso-
nen saßen. Durch die Wucht
des Zusammenstoßes stießen
die beiden Fahrzeuge in der
Einmündung noch mit einem
Pkw Polo zusammen. Wäh-
rend die Polofahrerin unver-
letzt blieb, wurden die ande-
ren sechs Personen leicht ver-
letzt und in umliegende Kran-
kenhäuser eingeliefert.

Am Audi und am Skoda
entstand Totalschaden. Auf
der Fahrbahn liefen im Kreu-
zungsbereich Kraftstoffmittel
aus. Während der Bergungs-
und Reinigungsarbeiten
durch die Straßenmeisterei
und einer Spezialfirma wurde
die B 437 für 45 Minuten voll
gesperrt.

An zwei Pkw entstand
Totalschaden. BILD: W. BÖNING

Spaß hatten die Umzugsteilnehmer auf jeden Fall.
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